Ich hatte zwei Hinweise von beiden: 1. Genügend Literatur benutzen und 2. Die verschiedenen Faktoren des Fachkräftemangels zu durchleuchten. Analysen soweit treiben und angleichen. Empfehlungen und Verbesserungsvorschlägen.
1. Gendern: Man und Frau abwechselnd ok?
2. Theorethischer Teil sehr komplex und ausführlich. Wichtige Erkenntnisse und Thema nun klar.
3. Praktischer Teil: Es gibt bereits Ansätze. Diese wurden Analyisert und schwächen verstanden. 
Daraus dann neue Ansätze entwickelt. Diese aber auf Zielgruppen- und Beispielebene, keine umfassende neue Kampagne konzeptioniert.
4. Frage Frauen und Handwerkerinnen-Schönheitswettbwerb-Ansatz.
5. Formales: Wann an wen die Arbeit abgeben?
6. Verkaufspsychologie mit eingebunden

Nicht Männer und Frauen teilen.
Wehrpflichtsdebatte.
JD Vans.
Frauen im handwerk und womit die zu kämpfen haben?
Das nochmal analysieren.
Vorurteile mit einbeziehen. Frauen werden vergrault.
Reportage junge Frau Probleme mit Annerkennung und Bezahlung.
· Bearbeiten und in Kampagne Kommunizieren.

Was ist noch zutun?
Quellen einordnen oben
Storyboard Beispiele
Anhang
Fußnoten
Quellenverzeichnis
Abbildungsverzeichnis
Literaturverzeichnis
Fazit


Tag 1
1x inhaltlich. Fazit

Tag 2
1x Rechtschreibung. Storyboard Beispiele

Tag 3
1x inhaltlich. Fußnoten und Verzeichnisse

Tag 4. 
1x Rechtschreibung. Anhang

Tag 5.
Quellen Einordnen oben. Drüberlesen.

Tag 6.
1x Drüberlesen. Formalia checken.


1x inhatlich 1
1x inhaltlich
1x rechtschreibung
1x rechtschreibung

